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Die 
Welt 
steht 

still

Tauchen Aquanautic Taucher Hamburg ist 
einer der ältesten Tauchclubs in Nord-
deutschland – und hat viel zu bieten

	◗Text: Mirko Schneider

W
as ihn am Tauchen am 
meisten fasziniert, kann 
Elmar Klemm (49) in 
einem Satz beantwor-

ten. „Unten im Wasser ist die 
Welt endlich mal still“, preist der 
stellvertretende Vorsitzende des 
Aquanautic Taucher Hamburg 
(ATH) einen Vorzug seiner 
Lieblingsbeschäftigung. Andere 
Sportarten punkten mit Action, 
Tauchen mit der sinnlichen Be-
trachtung einer dem Menschen 
fremden Welt. Noch etwas mag 
Klemm am Tauchen: „Eine Ein-
stiegsschwelle existiert nicht. Ob 
Kind oder Rentner – Tauchen 
kann jeder lernen.“

Dieser Mission, das Tauchen 
möglichst vielen Menschen na-
hezubringen, haben sich Klemm 
und seine Mitstreiter verschrie-
ben. Ihr ATH (circa 100 Mitglie-
der) ist mit seiner knapp 40-jäh-
rigen Geschichte einer der ältes-
ten Tauchclubs in Norddeutsch-
land. Obwohl der Verein in ver-
schiedenen Disziplinen vor 
allem in den Jugendabteilungen 

(Tauchen ohne Gerät) steht min-
destens ein Ansprechpartner zur 
Verfügung oder kann im Ver-
bund mit Verband und anderen 
Vereinen vermittelt werden. Für 
das wissenschaftliche Tauchen 
ist dies übrigens Klemm selbst. 
Er ist ausgebildeter Unterwas-
serarchäologe und ein Fan von 
alten Wracks. Historische 
Schätze wie Tauchgänge an ei-
ner echten Hanse-Kogge in der 
Ostsee faszinieren ihn.

Die Stimmung im Verein 
(Mitgliedsbeitrag 16 Euro, Aus-
rüstung wird bis auf Maske, 
Schnorchel und Flossen gestellt) 
beschreibt Klemm als „sehr re-
laxed“. Es gibt ja auch viel ge-
meinsam zu erleben. Naturlieb-
haber können Krebse, Aalmut-
tern, beachtlich große Flundern, 
Schwebegarnelen, Seestichlinge 
und etliches mehr unter Wasser 
sichten und genießen. Klemm 
liebt vor allem die orangenen 
Seehasen. Was Klemm sehr 
wichtig ist: Der ATH sei nicht zu 
verwechseln mit den kommer-
ziellen Angeboten der Tauch-
schulen. „Wir als Verein leben 
von einer guten Gemeinschaft, 
die durch das ehrenamtliche 
Engagement unserer Mitglieder 
entsteht. Wer bei uns eintritt, 
sollte bereit sein, auch etwas zu 
geben. Er sollte wirklich in unse-

rer Gemeinschaft mitmachen 
wollen. Wer das nicht möchte, 
ist bei den Tauchschulen besser 
aufgehoben.“

Die schwierigste Einstiegs-
hürde für Neulinge sei stets eine 
physische. „Der Mensch ist ja 
kein Unterwasserwesen. Sobald 
wir unseren Kopf unter Wasser 
stecken, schaltet sich bei uns  
ein körperliches Programm an, 
welches diesen Zustand sofort 
beenden möchte“, sagt Klemm. 
Doch: „Dieses Programm kann 
man ändern. Das kann man gut 
trainieren.“ Und werde dafür 
nicht nur mit wunderbaren Er-
lebnissen belohnt. „Die ganze 
Klima- und Naturdebatte ist im 
Tauchen schon seit vielen Jahr-
zehnten präsent. Schon lange, 
bevor sie im Mainstream ange-
kommen war“, so Klemm. „Das 
Tauchen bietet die Möglichkeit, 
Themen wie die Erhaltung der 
Meere noch einmal aus einer viel 
intensiveren Perspektive zu be-
trachten.“

Wer dazu Lust hat, so 
Klemm, könne ganz unkompli-
ziert einmal bei einem Tauch-
training des ATH vorbeischauen. 
Klemm: „Wer dann daran Spaß 
hat, den packt das Tauchfieber 
ganz schnell.“ 
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viele Titel abgeräumt hat, stehen 
die Medaillen im Vereinsleben 
nicht im Vordergrund. „Wir sind 
gar nicht so wettkampforientiert. 
Uns geht es darum, unseren Mit-
gliedern eine möglichst vielfäl-
tige Palette an Tauchaktivitäten 
anzubieten.“

Was Klemm damit meint, 
wird bei einem Blick auf die Ver-
einsaktivitäten deutlich. Da fin-
den sich Ausfahrten zu etlichen 
Tauchspots vom Oortkartener 
See in Hamburg über die Mole 
in Eckernförde bis hin zum 
Schweriner See. Zusätzlich fin-
den Trainingseinheiten in der 
Bartholomäus-Therme und im 
Bille-Bad statt. Disziplinen wie 
Konditions- oder Langstrecken-
schwimmen stehen hier bei-
spielsweise auf dem Programm, 
auch Tauchscheine können er-
worben werden. Der Verein 
arbeitet mit Tauchlehrern zu-
sammen. Für fast alle Facetten 
des Tauchsports wie wissen-
schaftliches oder technisches 
Tauchen oder Apnoe-Tauchen 

Nur ein 
Tauchspot 

des ATH: der 
Schweriner 
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